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3. Kreisliga 1

TSV Sasel VI : TTG Hamburg-Nord VI 
Donnerstag, 16.02.2023, 19:45 Uhr

Zwei Punkte bleiben beim TSV Sasel VI

Mit einem 9:1-Heimerfolg gegen die TTG Hamburg-Nord VI hat der TSV Sasel VI am Donnerstag in
weniger als 120 Minuten zwei Punkte in der 3. Kreisliga 1 gesammelt. Bei der TTG Hamburg-Nord VI
lief nicht viel zusammen. Auch das Satzergebnis drückte die Überlegenheit an diesem Abend aus:
Mit 28:8 behielten die Gastgeber deutlich die Oberhand. Zu beachten ist ferner, dass der TSV Sasel
VI mit 7 und die TTG Hamburg-Nord VI mit 5 Ersatzspielern antrat.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Beim 11:2, 11:6, 11:3 gegen Worschech /
Petersen fanden Ledeboer / Meyer von Anfang an die richtige Taktik in ihrem Spiel. Gut gekämpft,
aber verloren, hieß es bei der 1:3 Niederlage jedoch für Lüder / Winterberg gegen Baltin / Gruß. Der
kampflose Sieg von Gurr / Metke bescherte am Nachbartisch dem TSV Sasel VI anschließend einen
Punkt. Nach den anfänglichen Partien standen sich nun der Topspieler des Heimteams und die
Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:1 gegenüber. Lange umkämpft war danach das
Spiel zwischen Mirco Lüder und Thomas Gruß, ehe sich der Gastgeber mit 11:9, 9:11, 11:8, 7:11, 11:
7 durchsetzen konnte. Sah der 2:0-Satzrückstand im Match von Holger Behrens gegen Jens Baltin
bereits wie eine Vorentscheidung aus, so kämpfte sich Holger Behrens zurück ins Spiel und gewann
es noch im Entscheidungssatz. Anschließend war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand
von 4:1 an der Reihe. Recht kurzen Prozess machte Christoph Gurr beim 3:0 mit Detlef Kühn. Da
gab es nichts zu rütteln. Steffen Ledeboer gelang es, Klaus Worschech im Einzel insgesamt recht
deutlich auf Distanz zu halten – die Begegnung endete schließlich mit einem gemäß der TTR-Werte
zu erwartenden 3:0-Sieg. Wenig später war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 6:
1 an der Reihe. Einen Punkt erhielt der TSV Sasel VI anschließend, da Christoph Metke sein Einzel
kampflos verbuchen konnte. Einen sicheren Punkt für seine Mannschaft holte Michael Meyer bei
seinem Sieg in drei Sätzen gegen Horst Petersen. Da gab es nichts zu rütteln. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 8:1. Mirco Lüder kam mit der
Spielweise von Jens Baltin am Tisch gut zu Recht und musste schlussendlich nur einen Satz
verloren geben. Die Partie, in die er auf dem Papier als sehr großer Favorit gegangen war, endete
mit einem 3:1-Sieg. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel
nun bei 17:7 (Lüder) und 14:13 (Baltin). Mit dem letzten Match des Tages fand ein rückblickend eher
einseitiger Mannschaftskampf sein Ende.

Nach diesem Erfolg heißt es für den TSV Sasel VI nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und das
nächste Spiel gegen TuRa Harksheide IV am 24.02.2023 möglichst erneut erfolgreich zu gestalten.
Das Team der TTG Hamburg-Nord VI wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am 22.02.2023
gegen die SG Farmsen-Bramfeld III erneut versuchen, zu punkten.

 Statistik:
 TSV Sasel VI

Doppel: Ledeboer / Meyer 1:0, Lüder / Winterberg 0:1, Gurr / Metke 1:0 
Einzel: M. Lüder 2:0, H. Behrens 1:0, C. Gurr 1:0, S. Ledeboer 1:0, C. Metke 1:0, M. Meyer 1:0 

 TTG Hamburg-Nord VI
Doppel: Baltin / Gruß 1:0, Worschech / Petersen 0:1 
Einzel: J. Baltin 0:2, T. Gruß 0:1, K. Worschech 0:1, D. Kühn 0:1, H. Petersen 0:1


